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Facetten   | 
 Karriere

Gerda Schlembach, Mitglied im Gleichstellungsbüro 

und Professorin am Fachbereich Design, hat die ROU-

TE QUER ins Leben gerufen. Bisher sechs Mal fand 

die Veranstaltung seit Mai 2008 statt, immer an ver-

schiedenen Orten in Münster. Jeweils mehr als 60 Stu-

dierende von Fachhochschule und Universität kamen, 

um sich vom beruflichen Werdegang der Vortragen-

den erzählen zu lassen und anschließend Fragen zu 

stellen.

»Ich erlebe immer wieder, dass viele der Studieren-

den heute große Zukunftsangst haben und unsicher 

sind, ob sich ihr Berufswunsch nach dem Studium er-

füllt«, sagt Schlembach. »Bei der ROUTE QUER wol-

len wir ihnen zeigen, dass Karrieren nicht geradlinig 

und maßgeschneidert sein müssen. Wer offen gegen-

über Schnittstellen mit anderen Berufsfeldern ist, Ei-

geninitiative zeigt und auch mal auf seine Intuition 

vertraut, kann genauso seinen Weg gehen.« 

Thilo Harths Werdegang ist ein Beispiel, das genau 

dies bestätigt. Er ist Leiter des Instituts für Berufliche 

Lehrerbildung an der Fachhochschule Münster, trägt 

Doktor- und Professorentitel und arbeitet nebenbei als 

Berater der Europäischen Kommission in Bildungsfra-

gen. Als er Anfang der achtziger Jahre seine Ausbil-

dung zum Maschinenschlosser begann, konnte er das 

noch nicht ahnen. Harth ist das genaue Gegenbeispiel 

zu einem geradlinig planenden Karrieremenschen. 

Karriere gemacht hat er trotzdem, oder vielleicht: ge-

rade deswegen. Denn in der Rückschau betrachtet ha-

ben ihn all die beruflichen Seitenwege genau dahin 

gebracht, wo er sich heute befindet.

»Nach der Hauptschule ging ich als Maschinenschlos-

ser in die Lehre«, sagt Harth. »Das war ein körper-

lich sehr harter Job, den ich sicherlich nicht mein 

Leben lang hätte machen können.« So entschloss er 

sich nach der Ausbildung, Maschinenbauingenieur 

zu werden. Er besuchte eine berufsbildende Schule 

und schrieb sich anschließend an der Fachhochschu-

le Köln ein. »Das Studium hat mir sehr viel Spaß ge-

macht. Ich habe mich dann aber doch gegen den In-

genieurberuf entschieden: Man kann dabei zwar viel 

Geld verdienen, hat aber nicht viel Raum für Freizeit 

und Familie.«

Nach seinem Diplom studierte Harth daher Berufs-

schullehramt mit den Schwerpunkten Metalltechnik, 

Politikwissenschaft und Pädagogik an der Universität 
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Es muss kein gerader Weg sein

»Während des Studiums sollte man seine zukünftige Karriere schon genau durchgeplant ha- 

ben. Jeder Schritt, den man beruflich macht, sollte immer darauf ausgerichtet sein.« Gerade 

heutzutage glauben viele Studierende an Sätze wie diese – und setzen sich damit unnötig 

unter Druck. ROUTE QUER, eine Vortragsreihe des Gleichstellungsbüros der FH Münster, zeigt, 

dass es auch anders geht. Hier erzählen Menschen von sich, die keinen geraden Weg gegan-

gen sind und genau deswegen etwas aus sich gemacht haben.
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Kaiserslautern, wo er nach seinem Referendariat auch 

promovierte. Ein kurzes Intermezzo als Berufsschul-

lehrer folgte, bis Harth dann seine Stelle als Leiter des 

Instituts für Berufliche Lehrerbildung antrat – ein Ar-

beitsplatz, bei der genau die Erfahrungen gefragt sind, 

die er während seines scheinbar queren Werdeganges 

gemacht hat.

Auch die anderen Vortragenden, darunter Künst-

ler, Architekten, Filmemacher und Designer, haben 

durch ihre ganz eigene ROUTE QUER zu ihrer Beru-

fung gefunden. Und auch bei ihnen war keine Station 

umsonst. Einblicke, die den Zuhörern Mut machten: 

»Durch die Vorträge habe ich gelernt, dass man nicht 

von vornherein nur geradeaus gucken muss, sondern 

seinen Blick immer auch nach links und rechts des 

Weges wenden kann«, hält Kathrin Köpping fest, die 

an der Westfälischen Wilhelms-Universität in Müns-

ter Betriebswirtschaftslehre studiert. »Das beruhigt 

mich sehr, schließlich heißt das auch, dass man bei all 

seinen Entscheidungen auf sein Herz hören kann. Das 

weiß ja meist am besten, was gut für einen ist.«

Eine Neuauflage der Reihe ROUTE QUER ist bereits 

in Planung; die aktuellen Termine stehen im Internet.
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Prof. Thilo Hardt (l.) besucht einen Praktikanten (r.) bei der Arbeit im Bergwerk. 

Prof. Gerda Schlembach begrüßt auf einer ROUTE QUER- 

Veranstaltung die Gäste.


